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Herren Bezirksklasse A Gr.1

TTV Pleidelsheim : TTG Marbach-Rielingshausen II 
Samstag, 26.11.2022, 15:30 Uhr

Zwei Punkte dank Schmandke für die TTG Marbach-
Rielingshausen II in der Herren Bezirksklasse A Gr.1

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gr.1 traf der TTV Pleidelsheim am vergangenen Samstag im 6.
Saisonspiel auf die TTG Marbach-Rielingshausen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das
Doppel Meyer / Schmandke. Bemerkenswert war, dass der TTV Pleidelsheim diese Partie mit einem
und die TTG Marbach-Rielingshausen II mit einem Ersatzspieler bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht kurzen
Prozess machten Fadda / Widmayer beim 12:10, 11:4, 11:8 mit Hoecker / Greiner. Ohne Satzgewinn
für Paulmann / Hyra verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Meyer / Schmandke. Obwohl
Bender / Kuhnert fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen Maier /
Geiger zurück ins Match und gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz. Nach den ersten
Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Das folgende Einzel zwischen Guido Paulmann und Oliver
Schmandke, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die
Gastmannschaft eingeplant wurde, endete dagegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Felix Fadda konnte im Spiel gegen
Carsten Meyer dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Alexander Bender zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg eingetütet war. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen indes Timo Hyra bei seiner
0:3-Niederlage gegen Markus Hoecker ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht
so gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Dirk Widmayer bekam es
nun mit Jochen Greiner zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Dirk Widmayer am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Es war ein langes Spiel, bis Tobias Kuhnert
seine 2:3-Niederlage gegen Jürgen Geiger quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Geiger endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTV Pleidelsheim und der TTG Marbach-Rielingshausen II. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Guido Paulmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Carsten Meyer verlor.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Felix Fadda das Spiel gegen Oliver Schmandke, der im Vorfeld auf
Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich
mit 1:3 verlor. Den Sieg von Markus Hoecker konnte Alexander Bender im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 5:7. Die siegbringende Taktik fehlte dann Timo Hyra bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Jens Maier von Beginn an und konnte somit das Match nicht so offen gestalten,
wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Dirk Widmayer und Jürgen Geiger entschieden, das
Dirk Widmayer letztendlich gewann. Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Widmayer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
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Punkten ins Ziel brachte. Tobias Kuhnert hatte dann seinen Gegner Jochen Greiner beim klaren
Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Fadda / Widmayer, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Meyer / Schmandke verloren. Damit war der 9. Punkt
für die TTG Marbach-Rielingshausen II im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2022 gegen
den TV Großbottwar II, während die TTG Marbach-Rielingshausen II am 03.12.2022 gegen die TSG
Steinheim/M. II antritt.

 Statistik:
 TTV Pleidelsheim

Doppel: Fadda / Widmayer 1:1, Paulmann / Hyra 0:1, Bender / Kuhnert 1:0 
Einzel: G. Paulmann 0:2, F. Fadda 1:1, A. Bender 1:1, T. Hyra 0:2, D. Widmayer 2:0, T. Kuhnert 1:1 

 TTG Marbach-Rielingshausen II
Doppel: Meyer / Schmandke 2:0, Hoecker / Greiner 0:1, Maier / Geiger 0:1 
Einzel: C. Meyer 1:1, O. Schmandke 2:0, M. Hoecker 2:0, J. Maier 1:1, J. Geiger 1:1, J. Greiner 0:2


